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£ Jraktiftye Blatter flir die WerkRatt
mit befonbderer Beriidfiditigung der

Kunjt im Handwert.

eben unter Mitwirkung fdhweizerifder
unfthandmwerfer und Tedynifer
vont Walter Genn-Holdinghaufen.
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®rgan fiir die offizicllen Publikationen ves Sdywei;. Gewerbevereins.
Offisielled und obligatorifdie Ovgan ded Warg. Sdmiede- und Wagnermeiftervereins,

Crideint je Donnerstagé und toftet per Semefter Fr. 3. 60, yer Jahr Fr. 7. 20
Jnferate 20 Gt8. per 1fpaltige Petitzeile, bei groferen Auftrigen
entfpredjenden
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abatt.
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Jiivid), den 7. Januar 1904.
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mud”unltu + Bum nenen Jabhr ein nened Gliic, wir jiehen froh hinein,

Nur immer vorwdarts, nie juriik, {oll unjre Lofung jein.

Sdymeiger, gqemerblidye
Lehrlingspriifungen.

Der pom Sdjweizerijchen
Gewerbeverein publizierte Be-
riht umfaft die Crgebnifie
ber Lehrlinggpriifungen vom
: Frithjahr und Herbft 1903.
Der umfangreiche Bericht enthlt eingehende Bemert-
ungen und Vorjdhlige itber die Organifation und Durd)-
filhrung ber Pritfungen. UG befter Beweid ihrer
Bwedmagigteit und Nitglichteit mag die Tatjadje gelten,
baf immer mebr dad Beftveben fid) fund gibt, diefe
frither audichlieplich private 1nd frenwillige Jnjtitution
mitteljt Gefeen zu einer {taatlichen Cinrichtung zu ex-
heben und fitr alle Lebrlinge obligatorijd) zu ectldven.

Die Bahl der Pritfungstretle, welche der Dberleitung
bes Sdjweizer. Gemwerbevereind unterftehen und durd)
jeine BVermittlung Bunbdegbeitvage beziehen, hat fich um
ben Kanton Genf vermehrt. Die Gejamtbeteiligung ijt
gang erheblich geftiegen; fie betrug im YBorjahre 1826,
tm Berichtgjahre 1991, wovon 544 Lebriddyter (358
im Borjahr). Der Bunbestredit betrug 13,000 Fr., die
Beitviige der Kantone total 24,237 Fr., anderweitige
Beitriige 12,040 Fr. Den Gejamteinnahmen bder 35
Pritfungstreife bon 36,873 Fr. ftehen 46,610 Gejamt-
audgaben gegenitber. Durchichnittlic) Haben 38 °/o der
Priffungsteilnehmer eine Mitteljhule und 72 %/ der-
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felben eine gewerbliche Fortbildbungs- oder Fadhjdhule
bejudht. Die Anwendung der Borjdriften betreffend das
Pritfungdverfahren qibt dem Beridjterftatter zu bvielen
anregenden Bemerfungen Anlaf. €3 finden fih ferner
Mitteilungen itber die Forderung der Berufslehre beim
Meifter, iber die Lehrlingdpatronate, iiber die Refultate
der eingelnen Priifjungstreije, ein Audzug aud bdex
Jahresrechnung und 4 Ueberfichtstabellen.

Der Bericht fann, joweit Vorrat, beim Sefretariat
bes Sdweizer. Gewerbepereing in Bern bezogen werbden.

Berbandswefen.

Der. Handwerfers und Gewerbeverein Horgen bradte
lepten Sonntag dag auf dag 50-jdhrige Jubildum ded
Bereiug von Mobelfabrifant Emil Baumann gedidjtete
Feftiptel ,Handwert Hhat einen goldenen Bobden” nod)-
malg zur Auffithrung, die ald jehr gelungen begeichnet
werdent muf. Ein Korrejpondent ded ,Anzeigerd” jhreibt
davitber:

& will ddnn grad zum Borug jdge, dap bdie geftrig
Uffiterig mic) vecht vu Derze gfrdit had. & Fdftipil
jalber ifch famos, chonnt niid befler fi, wann'3 en
Qeonfhard Steiner vder en Korvodi obder en anbderi bi-
fannti @roBt Defitr agftellt Dettid. Und wie de Ber-
faffer, jo tich au fis Produft Eigegwdd) bu Horge mit

,&tdgul) vom Guggebiirlivai”, wie de Schuelmeijdhter
Billeter im Schtuct jalber jo triffed feid. Dr Eint und



	Schweizer. gewerbliche Lehrlingsprüfungen

